
Die Vorleser werden geehrt

Frau Beck, Frau Betke, Frau Walloßek, Frau Scheuer, Frau Kürschner, Frau Jäkel, Frau Feld, Frau Engelhard, 
Frau Voss, Frau Dr. Wangemann, Frau Bolz, Frau Fischer,Frau Otto, Herr Junack (entspricht nicht der Bildfolge)

Am 21.Oktober war es mal wieder so weit. Zum dritten Mal in Folge lud der 
Kita-Eigenbetrieb Süd-West seine Lesepatinnen und -Paten zum 
Erfahrungsaustausch und zur Ehrung ein.

Unsere Leseförderer gehen einmal wöchentlich in die Kindertagesstätten und lesen 
den Kindern etwas vor. Vorgesehen sind dafür zwei Stunden, manche von ihnen 
bleiben aber länger. Sie wissen, wie wichtig ihr Einsatz für die Kinder ist, und 
außerdem, so sagen sie einstimmig, bekommen sie viel von den Kindern zurück.
Ehrenamtlich ist ihr Einsatz und einige führen ihre Tätigkeit schon seit mehreren 
Jahren in den Kindertagesstätten durch.

Nach einem Gruß- und Dankeswort der Geschäftsleitung trugen Kinder aus der Kita 
Mittelstraße ein eigenes, wunderbares Herbstgedicht vor. Die Begeisterung war 
groß und das Gedicht soll nun auf Wunsch der Lesepatinnen/-paten verschriftlicht 
und ihnen zugesandt werden.

Nach dem gemütlichen Kaffeetrinken wurden Erfahrungen und Anregungen 
ausgetauscht. Da wurde so manches neue Kinderbuch oder auch die ein- oder 
andere Requisite zum Vorlesen empfohlen. Kleine Schatztruhen, alte Schlüssel und 
aufgespannte Regenschirme scheinen der Renner bei den Kindern zu sein. 

Schnell wurde hingegen auch deutlich, dass die neu etablierten, kostenfreien 
Fachseminare für Lesepatinnen/-paten an der Freien Universität Berlin sehr 
begehrt bei den Vorlesern sind. Hier erfahren sie Methodenkompetenz, den Einsatz 
der Stimme, Buchempfehlungen und vieles mehr. Lediglich ein erweitertes 
Seminarangebot für die Altersgruppe der Zwei- bis Vierjährigen wurde gewünscht.



Dorothee Engelhard vom Bürgernetzwerk Bildung ist die zuständige Koordinatorin 
für die ehrenamtlichen Vorleser und fast wie selbstverständlich macht sie diesen 
wertvollen Job auch ehrenamtlich. Frau Voss, Regionalleiterin im Eigenbetrieb, 
hingegen koordiniert die Kindertagesstätten, in denen die Vorleser eingesetzt 
werden. Der ausgesprochnen guten Zusammenarbeit dieser beiden 
Koordinatorinnen ist es auch zu verdanken, dass der Eigenbetrieb Süd-West der 
Kitaträger mit den meisten Lesepatinnen/-paten in Berlin ist.

Das Bürgernetzwerk Bildung gehört zum Verein der Berliner Kaufleute und 
Industrieller (VBKI), einem der ältesten Wirtschaftsclubs in Deutschland. Er versteht 
sich als Anwalt unternehmerischer Interessen und will zugleich einen Beitrag zu 
einem humanen Gemeinwesen leisten. Mit seinem „Bildungsnetzwerk Bildung“ 
vermittelt er seit 2005 mit größtem Erfolg ehrenamtliche Lesepaten an 
Grundschulen in schwieriger Lage. Unter der Leitung der ehemaligen Schulsenatorin 
Sybille Volkholz engagieren sich bereits circa 1600 Berliner und Berlinerinnen. Sie 
unterstützen Grundschulkinder, damit deren Schulleistungen verbessert werden. Seit 
Sommer 2007 wurden Kindertagesstätten in schwieriger sozialer Lage in das 
Förderprogramm mit einbezogen, damit von Anfang an die Bildungschancen kleiner 
Kinder verbessert werden.

Interessierte Kitas oder Lesepatinnen/-paten wenden sich bitte an Tel.: 726 108 56 
oder per Mail an: buergernetzwerk.bildung@vbki.de
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